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Pfarrbrief  
 

   

   Frauenberg – Ardning - Hall 
 

Februar 2017 
 

W ir  haben  e inen  neuen  A bt !  

Unter dem Vorsitz von Prälat Christian Haidinger OSB, Abtpräses der Österreichischen 
Benediktinerkongregation, hat das Kapitel des Benediktinerstiftes zum heiligen Blasius in Admont 
am 25. Jänner 2017 einen neuen Abt gewählt. Die Neuwahl wurde durch den bevorstehenden, in 
den Statuten der Kongregation vorgesehenen Rücktritt Herrn Abtes Bruno Hubl OSB notwendig. 
Zum 68. Abt des Benediktinerstiftes Admont wurde in kanonischer Wahl der Hochwürdigste Herr 
Mag. P. GERHARD HAFNER OSB erwählt und von Abtpräses Christian Haidinger OSB bestätigt. 

 
Der Konvent des Stiftes möchte alle Christen unserer Stiftspfarren, aber auch jene, die sich 
unserem Haus verbunden fühlen, zu folgenden Terminen in die Stiftskirche Admont einladen: 
Freitag, 17. März 2017, 10 Uhr: Festgottesdienst zum 70. Geburtstages von Abt Bruno  

Hubl OSB und Amtsübernahme von Abt Gerhard Hafner OSB. 
Sonntag, 23. April 2017, 14 Uhr: Abtweihe von Abt Gerhard Hafner OSB. 

Die Abtweihe ist kein Sakrament wie die Priester- oder Bischofsweihe, sondern eine 
Segnung. Den Festgottesdienst zelebriert unser Diözesanbischof Dr. Wilhelm 
Krautwaschl mit vielen anderen Bischöfen, Äbten und Priestern. 

Die Benediktiner von Admont bitten um das Gebet für ihren neuen Abt Gerhard und für ihre 
Gemeinschaft. 
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Seite des Pfarrers 
 
Liebe Christen unseres Pfarrverbandes, liebe Gäste! 
 

1996 wurde der Prior und Pfarrer von Admont, P. Bruno Hubl OSB, 
zum Nachfolger von Abt Benedikt Schlömicher OSB gewählt. Abt 
Bruno hat in 21 Jahren als Abt von Admont das Kloster stark geprägt. 
In seine Amtszeit fallen der Neubau des Museums, die Renovierung 
weiter Teile des Stiftes und des Gymnasiums, die Revitalisierung des 
Weingutes in Slowenien, zahlreiche Klostereintritte und 
Priesterweihen, ... Man könnte die Liste noch lange fortführen. Was 
unseren Pfarrverband betrifft: In der Regierungszeit von Abt Bruno 
wurde die Pfarrkirche Frauenberg im Inneren restauriert und das 
Pflegeheim St. Benedikt zeitgemäß erneuert. Auch die Pfarrkirche Hall 
wurde sowohl außen als auch innen renoviert, der Turm neu gedeckt 
und das Kreuz vergoldet. Wir danken Abt Bruno vor allem aber ganz 
herzlich für seine tiefe Verbundenheit mit unseren Pfarrgemeinden Frauenberg-Ardning und Hall, 
für sein Wirken stets nach seinem Wahlspruch „Aus Liebe und vertrauend auf Gottes Hilfe“! Wir 
wünschen ihm, dass er uns noch lange seelsorglich erhalten bleibt, aber vor allem wünschen wir 
ihm viel Gesundheit und Segen als Altabt von Admont!  

Mit P. Gerhard Hafner OSB wurde  
wieder ein Prior und Pfarrer von 
Admont zum Abt gewählt. Abt 
Gerhard wurde am 19. Oktober 1964 
geboren und wuchs in Trieben auf. 
Nach dem Gymnasium in Stainach 
trat er in das bischöfliche 
Priesterseminar in Graz ein und 
wurde nach dem Theologiestudium 
1990 zum Priester geweiht. Prägend 
für ihn waren die Kaplansjahre in 
Schladming, ehe er 1994 in das 
Benediktinerstift Admont eintrat. 
Gleich nach dem Noviziat wurde er 

von Abt Bruno mit seiner ersten Stelle als Pfarrer „beschenkt“: Die Pfarre Hall bei Admont.  
Nach der Abtwahl von Abt Bruno übernahm P. Gerhard zusätzlich die Stiftspfarre Admont. Die 
Verantwortlichen des Dekanates Admont wählten ihn zu ihrem Dechant und Abt Bruno ernannte 
ihn 2008 zu seinem Prior. 2012 legte er das Pfarreramt von Hall nieder, blieb aber weiterhin 
Pfarrer von Admont, ein Dienst, den er auch als Abt ausüben möchte. Mit Abt Gerhard ist bereits 
der fünfte, ehemalige Pfarrer von Hall zum Abt von Admont gewählt worden: Abt Gottfried III. 
Baron Gold von Lampoding (1696), Abt Anselm Baron Luerzer von Zechenthal (1707), Abt Zeno 
Müller (1869) und Abt Benedikt Schlömicher (1978). Ihre Wappen sind an der Altarwand der 
Pfarrkirche Hall aufgemalt. Nun könn(t)en wir ein fünftes Abtswappen hinzufügen...  
Lieber Abt Gerhard!  
Das Heilige Kreuz von Hall möge über Deinem Wirken als Abt leuchten, Frauenbergs 
Gnadenmutter über Dir ihre schützenden Hände ausbreiten und der Hl. Johannes der 
Täufer von Ardning Dir stets die Richtung weisen.   
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Pfarrgemeinderat – Was ist das eigentlich? 
 

Der Pfarrgemeinderat ist das erste Beratungsgremium eines Pfarrers.  
Gegensätzlich mancher kursierender Meinungen ist er keine Opposition zum Pfarrer, also nicht zu 
vergleichen mit dem Parlament, sondern dient der Beratung und etwaiger Beschlussfassungen. 
Hier ein paar Fakten aus den Statuten des Pfarrgemeinderates (=PGR), die seitens der Diözese 
Graz-Seckau 2016 herausgegeben wurden: 
o)Der PGR ist das Gremium der Pfarre, das den Pfarrer bei der Führung der Pfarre 
mitverantwortlich unterstützt, die Seelsorgstätigkeit fördert und Fragen des pfarrlichen Lebens 
berät, zusammen mit dem Pfarrer entscheidet und für die Durchführung der Beschlüsse sorgt. 
o)Der PGR bemüht sich um die Weitergabe des Glaubens, seine Vertiefung und ein 
glaubwürdiges Zeugnis in Wort und Tat. 
o)In Pfarrverbänden ist eine Zusammenarbeit der PGR zu gewährleisten. 
o)Der Pfarrer ist der Vorsitzende des PGR. Der PGR wählt mit Zweidrittelmehrheit ein gewähltes 
oder kooptiertes Mitglied zum geschäftsführenden Vorsitzenden und dessen Stellvertreter.  
o)Pfarrer, die beiden Vorsitzenden und der Schriftführer bilden den Vorstand des PGR. 
o)Die Vollversammlung des PGR setzt sich zusammen aus amtlichen (Pfarrer, Seelsorger), 
gewählten, delegierten (z. B. Religionslehrer) und kooptierten Mitgliedern. 
o)Der PGR kann die Kooptierung zusätzlicher Mitglieder beschließen, die durch besondere 
Fachkenntnisse zur Erfüllung der Aufgaben des PGR beitragen können.  
o)Die Funktionsdauer beträgt fünf Jahre, die Teilnahme an den Sitzungen ist verpflichtend. 
 

Dank 
Herzlichen Dank an alle Pfarrgemeinderäte der zu Ende gehenden Periode, vor allem bei jenen, 
die sich nicht mehr als Kandidaten zur Verfügung stellen wollten. Herzlichen Dank für euer 
Mittun, Mitdenken und Mitgestalten in den vergangenen Jahren!
 

Kontakte und Kanzleistunden 
 

Pfarrer 
 

MMag. P. Maximilian Schiefermüller OSB 
0664 60353726 
hall@graz-seckau.at 
 

Sekretariat des Pfarrverbandes 
Patrizia Freydecker 
03612 7333 
pfarre.frauenberg@stiftadmont.at 
 

Seelsorger im Pflegeheim Frauenberg 
 

Mag. P. Gabriel Reiterer OSB 
0664 60353708 
gabriel.reiterer@stiftadmont.at 
 

Pfarr-Kanzleien-Öffnungszeiten: 
 

Frauenberg:  Mo-Fr, 8.30h-11.30 Uhr 
Hall:   Fr, 17.00-18.00 Uhr 
Ardning:  vor u. nach den Gottesdiensten 
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Kirchenheizung Frauenberg 
 

Das jahrhundertelange Frieren soll endlich ein Ende haben!  
Wir bauen in Frauenberg erstmals eine Sitzbankheizung ein!  
Deren Kosten (€ 8.000) muss zur Gänze die Pfarre Frauenberg-Ardning aufbringen.  
Warum?  
Das Stift Admont investiert jährlich und großzügig viel Geld in die Erhaltung und Renovierung 
der großen Kirche und des Pfarrhofes, denn unsere Pfarre Frauenberg-Ardning (ca. 950 
Katholiken) könnte sich den Erhalt ihrer Kirche bei weitem nicht leisten. Im Rahmen der zur Gänze 
vom Stift finanzierten Kircheninnenrenovierung war eine Heizung zwar geplant, wurde zur Hälfte(!) 
sogar ausgeführt, aber dann deren endgültige Installierung – die Gründe sind niemandem wirklich 
bekannt – von pfarrlicher Seite her abgebrochen. Innentemperaturen von etwa 0° Celsius sind 
jedoch eine wahre Zumutung für jeden Gottesdienstbesucher! Durch den seltsamen Abbruch der 
Heizungsinstallierung sind aber bereits wertvolle Vorarbeiten geschehen, die heute die Kosten für 
eine Anschaffung deutlich senken.  
Nur: Es ist deren Finanzierung nun eine rein pfarrliche Angelegenheit... 
In den Kirchenbänken werden Strahler montiert (siehe Bild), die nicht nur das Sitzen angenehm 
temperierter machen, sondern vor allem für die Wärme der Beine sorgen werden.  
Eine Bankheizung ist sicherlich uns allen ein Anliegen! 
 
Wir bitten um tatkräftige finanzielle Unterstützung (Spenden) seitens der 
Bevölkerung! In den vorgesehenen Spendenboxen in der Pfarrkirche und 
anhand der beiliegenden Erlagscheine möge man sich beteiligen.  
Herzlichen Dank! 
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Wahlkundmachung – Pfarrgemeinderatswahl 2017 

Am Sonntag, dem 19. März 2017 (einschließlich Vorabend), werden in den österreichischen 
Pfarrgemeinden die Mitglieder des Pfarrgemeinderates gewählt.  
Für die beiden Pfarren unseres Pfarrverbandes, Frauenberg-Ardning und Hall bei Admont, gilt: 
 

• Aktives Wahlrecht  
Wahlberechtigt sind alle Katholiken der Pfarrgemeinden Frauenberg-Ardning und Hall bei Admont, 
die vor dem 1. Jänner 2017 das 16. Lebensjahr vollendet haben. Weiters sind alle vor diesem 
Zeitpunkt Gefirmten, die bis zum 1. Jänner 2017 das 14. Lebensjahr vollendet haben, 
wahlberechtigt. Wahlberechtigt sind auch jene Christen, die zwar einer anderen Pfarre angehören, 
sich aber einer unserer beiden Pfarren tatsächlich zugehörig fühlen. Natürlich kann man aber nur 
in einer Pfarre das aktive Wahlrecht ausüben, nicht in mehreren Pfarren.  
• Passives Wahlrecht  
Wählbar sind wahlberechtigte Mitglieder der Pfarrgemeinde, die vor dem 1. Jänner 2017 das 16. 
Lebensjahr vollendet haben, die ordnungsgemäß als KandidatInnen zur Wahl genannt sind, die 
ihrer Kandidatur schriftlich zugestimmt haben und aus Taufe und Firmung heraus ein Leben 
führen, das dem Glauben und dem zu übernehmenden Dienst entspricht.  
• Wahlmodus 
FRAUENBERG-ARDNING: Es gibt zwei Wahlsprengel: Ardning und Frauenberg. Insgesamt sind 
für die Pfarre Frauenberg-Ardning aus der Gesamtwahlliste 12 Kandidaten zu wählen. Die 
jeweils sechs stimmenstärksten Kandidaten aus einem Wahlsprengel schaffen den Einzug in 
den Pfarrgemeinderat und bilden den erstmals vereinten Pfarrgemeinderat Frauenberg-Ardning. 
HALL: Insgesamt sind für die Pfarre Hall bei Admont aus der Gesamtwahlliste 8 Kandidaten zu 
wählen. Die acht stimmenstärksten Kandidaten schaffen den Einzug in den Pfarrgemeinderat 

-> Kooptierung 
Die gewählten Pfarrgemeinderäte haben in ihrer ersten, konstituierenden Sitzung die 
Möglichkeit weitere Pfarrgemeinderäte zu kooptieren, die sodann die gleichen Rechte und 
Pflichten haben wie die gewählten Mitglieder. Alle Mitglieder wählen dann den 
geschäftsführenden Vorsitzenden und dessen Stellvertreter.  

• Wahlzeiten und Wahlorte  
Am Sonntag, 19. März 2017, sind in der Zeit von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr die drei  Wahllokale 
geöffnet: Pfarrkanzlei Frauenberg, Kirche Ardning und Pfarrsaal Hall.  
Wer am Wahltag verhindert ist, kann sein Wahlrecht auch am Vorabend, Samstag,  
18. März 2017, in der Zeit von 17:00 Uhr bis 20:00 Uhr in den genannten Wahllokalen ausüben.  
• Wahlkarten 
Diesem Pfarrbrief liegen zwei Wahlkarten bei. Sie sind im Wahllokal abzugeben. Sollte ein 
Haushalt mehrere Stimmzettel benötigen, liegen im Wahllokal noch genügend auf. 
• Festgottesdienste am Wahltag 
In den Kirchen des Pfarrverbandes werden Festgottesdienste am Wahlsonntag gefeiert, mit 
musikalischer Gestaltung. Infos dazu entnehmen Sie dem Pfarrkalender oder den Schaukästen 
• Verkündigung des Wahlergebnisses 
Nach dem Schließen der Wahllokale werden die abgegebenen Stimmzettel von der 
Wahlkommission geprüft und die Stimmen ausgezählt. Das Wahlergebnis wird am Abend des 
Wahltages in den Schaukästen bei den Kirchen veröffentlicht, bzw. ist es im Internet einsehbar, 
auf der Homepage der Pfarre Hall bei Admont.  
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Gerlinde Ainhirn

Erich Draxl

Margarita Aschauer Barbara Brandmüller

Olga Stockreiter

Stefanie Strick Irene Unterberger Marianne Völkl

Daniela Berger 

Brunhilde Pilz

Roswitha Riegler Gertrud Roppl Walter Schnepfleitner

Adolf  Koinegg

Isolde Troisdorf

Johann Enhuber

Pfarre Frauenberg-Ardning – KANDIDATEN zur PGR-Wahl 
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Johann Berghofer 

Renate Reichl Ingrid Platzer Vanessa Lehner Jürgen Lehner 

Siegfried  Reithofer Johann Schmid Edith Leiter Antonia Watzl 

Maria Egger Martina Eichtinger Susanne Kaurzinek Naomi Kienreich 

Pfarre Hall bei Admont – KANDIDATEN zur PGR-Wahl 
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Was tun, wenn - TAUFE 
 

Erfreulicherweise steigt die Zahl der gespendeten Taufen zur Zeit wieder an.  
Durch die Taufe wird man Kind Gottes und beginnt einen christlichen Lebensweg. Die 
Taufe verbindet die verschiedenen christlichen Konfessionen miteinander und ist eines der 
wichtigsten Sakramente.  
Welche Schritte sind aber zu setzen, wenn 
man ein Kind in unserem Pfarrverband taufen 
lassen möchte? 
Eigentliche Orte der Taufe sind die 
Pfarrkirchen, wo sich die Taufbecken und die 
Heiligen Öle befinden, d. h. die Pfarrkirchen 
von Frauenberg und Hall, in Ausnahmefällen 
auch die Filialkirche Ardning. Orte außerhalb 
von Kirchenräumen können nicht als Tauforte 
dienen, dies ist auch seitens der kirchlichen 
Regelungen nicht erlaubt bzw. erwünscht. 
Ureigenste Taufzeit ist die Sonntagsmesse, 
da das Kind genau in diese Gemeinschaft der 
Christen hineingetauft wird. Leider wird dies 
nur mehr selten praktiziert, obwohl es ein sehr 
schönes Zeichen für die ganze Pfarre ist. 
In der Regel werden in unserem Pfarrverband 
die Taufen an Sonntagen gespendet (ab 12 
Uhr), oder an Samstagen um die Mittagszeit. 
 

Schritte zur Vorbereitung der Taufe: 
1. Anmeldung der Taufe im Pfarrverbandssekretariat (03612-7333). 
2. Genaue Termine und Uhrzeiten werden dann mit dem Taufspender (kann  auch ein auswärtiger 
Priester sein) direkt abgesprochen. 
3. Dokumente persönlich im Pfarrsekretariat abgeben oder als Scan per e-Mail schicken 
(pfarre.frauenberg@stiftadmont.at): Geburtsurkunde des Täuflings, Geburtsurkunden und 
Taufscheine der Eltern und Paten. 
4. Der Taufpate muss römisch-katholischen Glaubens sein, also der Kirche angehören. Bei Bedarf 
können auch zwei Taufpaten fungieren. 
5. Kindern, wo beide Eltern aus der katholischen Kirche ausgetreten sind, werden in unserem 
Pfarrverband nicht getauft. In solchen Fällen ist ein klärendes Gespräch der Eltern mit dem Pfarrer 
notwendig, um eventuelle Lösungen (Wiedereintritt) zu diskutieren. 
6. Vereinbarung eines Termins für ein Taufgespräch, bei dem dann zumindest beide Elternteile 
anwesend sind. 
 

Tauffeier: 
1. Musikalische Gestaltung ist möglich – unterstreicht sogar die Festlichkeit der Zeremonie. 
3. Mitfeiernde Kinder sollen ihre eigenen Taufkerzen zum Gottesdienst mitbringen. 
4. Dauer der Taufe: etwa 40 Minuten, die Gestaltung wird im Taufgespräch vereinbart. 
6. Die Tauffeier kostet nichts, Spenden an die Kirche sind aber jederzeit gerne gesehen. 
7. Ist P. Maximilian der Taufspender, entschuldigt sich dieser gleich vorweg vom Taufmahl, da 
dies leider zeitlich nur selten für ihn möglich ist. 
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Sternsingeraktion 2017 
 
Herzlichen Dank für alle Spenden, die zur Gänze dieser 
sozialen Aktion zur Verfügung gestellt werden: 
Frauenberg-Ardning € 5.000 und Hall € 2.550.  
Danke für die freundliche Aufnahme unserer 
Sternsinger, der Verköstigung und natürlich Danke 
allen „Königen“, Sternträgern (Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene) und allen Begleitern.  

 
 

 
 
 
 

Jahresstatistik 2016
 

Pfarre zum Hl. Kreuz in Hall 
Katholiken:  700 
   2016  (2015) 
Taufen  9  (17) 
Erstkommunionen 10  (13) 
Firmungen  8  (14) 
Trauungen  /  (1) 
Kirchenaustritte 4  (3) 
Wiedereintritte /  (3) 
Verstorbene  9  (9) 
So-Gottesdienstbesucher (Durchschnitt)  60 
 

 

 

Pfarre Frauenberg-Ardning 
Katholiken:  960 
   2016  (2015) 
Taufen  23  (22) 
Erstkommunionen 18  (10) 
Firmungen  13  (13) 
Trauungen  8  (12) 
Kirchenaustritte 9  (12) 
Wiedereintritte 9  (2) 
Verstorbene  10  (9) 
So-Gottesdienstbesucher (Durchschnitt)  150 
 



 10 

Pfarrwallfahrt Hall
 

Wir besuchen die Region um den Attersee in Oberösterreich: Erkunden des größten 
Binnensees Österreichs (Rundfahrt + Schifffahrt), Hl. Messe in der Wallfahrtskirche Maria-
Attersee. Rückfahrt über Bad Ischl und das Ausseerland.  
 

Termin: Samstag, 29. April 2017   Abfahrt: 7 Uhr bei der Lehnerbrücke 
Kosten: € 28,- / Person (=Bus, Schifffahrt)  >Speisen, Getränke, etc. im Preis nicht enthalten! 
 

 
Verbindliche Anmeldung   
(„Voranmeldungen“ werden nicht 
berücksichtigt!)  
ab 1. April (gleich mit Bezahlung)  
bei Hans Schmid   
(03613 / 20094) oder  
Mail: johann.schmid166@aon.at 
 
 
 
 

Pfarrwallfahrt Frauenberg-Ardning 
 

Wir fahren an die Donau: Schifffahrt von Melk durch die Wachau bis Krems. Mittagessen am 
Donauschiff (im Preis enthalten), Busfahrt zurück durch die Wachau, mit Zwischenstopp in 
Dürnstein, Hl. Messe in der berühmten Wallfahrtskirche Maria Taferl (nach Mariazell der größte 
Wallfahrtsort Österreichs), Abendessen bei einem Mostheurigen.  
Termin: Samstag, 20. Mai 2017 

Abfahrt:  6.45 Uhr bei RAIKA Ardning bzw.   
                 7 Uhr bei der FF-Frauenberg  
Kosten: € 50,- / Person (=Bus, Schifffahrt + Mittagessen am Schiff)   
 
Verbindliche Anmeldung 
(„Voranmeldungen“ werden nicht berücksichtigt!)  
ab Ostersonntag, 16. April (gleich mit Bezahlung)  
 bei Gitti Aschauer (0676 6440694) oder in der Pfarrkanzlei Frauenberg (03612 7333) 
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24 Stunden für Gott 
 

 
Pfarrkirche Hall 
Freitag, 24. März, 18.30 Uhr 
 

Hl. Messe mit 
eucharistischem Segen, 
Anbetung und Beicht-
gelegenheit bis 20 Uhr 
 
 
Pfarrkirche 
Frauenberg 
Samstag, 25. März, 8 Uhr 
Hl. Messe mit 
eucharistischem Segen, 
Anbetung und Beicht-
gelegenheit bis 10 Uhr 
 
 

Aus dem Leben unseres Pfarrverbandes (seit dem letzten Oktober-Pfarrbrief) 
Getauft wurden:  
Frauenberg:  Leonie Sophie Huber-Huber, Elena Theresa Nowak, Liam Johannes Leitner, Magdalena Christiane  

Ranninger, Nico Wolfgang Ranninger und Lina Maria Habacher. 
Hall:   Michelle Burghart 

Herr ,  segne  d iese  Kinder  und lasse  s ie  zu guten Christen  heranwachsen!  

Getraut haben sich:  Frauenberg: Bettina und Niko Ronner  
Gestorben sind:  
Frauenberg-Ardning: Rosa Kanzler und  P. Remigius Neubauer OSB. 
Hall:    Margaretha Siedler 

Herr ,  g ib  ihnen die  Ewige  Ruhe und lass  ihnen das  Ewige  Licht  leuchten!  
 
 

Gottesdienstordnung – Hl. Messen 
 
Frauenberg:   Donnerstag,  12 Uhr (Hl. Messe am Gnadenaltar, in lateinischer Sprache) 

  Freitag,   19.30 Uhr       (Hl. Messe, Anbetung bis 21 Uhr und Beichtgelegenheit)  
– von April bis Oktober am 1. Freitag im Monat 

  Sonntag,   10.30 Uhr 
   

Hall:    Freitag,   18.30 Uhr (1. Freitag im Monat: 18 Uhr Anbetung) 
  Sonntag,    9 Uhr  ( 1. Sonntag / Monat: 18.30 Uhr) 
 

 

Ardning:   Mittwoch,   19 Uhr   
    Sonntag,   19 Uhr ( 1. Sonntag / Monat: 9 Uhr) 
 
Herzliche Einladung zu den Kreuzwegandachten in der Fastenzeit und den Maiandachten im 
Mai (Termine und Uhrzeiten – siehe monatlicher Pfarrkalender).
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Wichtige Termine (der ausführliche, monatliche „Pfarrkalender“ liegt in den Kirchen auf)
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Datum    Frauenberg          Hl. Kreuz in Hall              St. Johannes in Ardning 
Aschermittwoch,  
1. 3. 

  19 Uhr: Hl. Messe  
+ Aschenkreuz (Singkreis) 

3. Fastensonntag,  
19. 3.        PGR-Wahl 

10.30 Uhr: Hl. Messe 
(Musik: Singkreis) 

9 Uhr: Hl. Messe  
(Musik: Angeli-Huber) 

9 Uhr: Hl. Messe +Fastensuppe 
(Musik: Jugendkapelle Ardning)  

Bußgottesdienst,  
Mi, 5. 4. 

  18.30 Uhr: Anbetung 
19 Uhr: Hl. Messe  
               +Beichtgelegenheit 

Palmsonntag, 9. 4. 10.30 Uhr: Palmsegnung 
+Hl. Messe (Musikkapelle) 

9 Uhr: Palmsegnung  
+Hl. Messe (Kirchenchor) 

 

Gründonnerstag, 
13. 4. 

18.30 Uhr: Hochamt 
(Musik: Kirchenchor Hall) 

  

Karfreitag, 14. 4.  18.30 Uhr:  
Karfreitagsliturgie 

15 Uhr:  
Karfreitagsliturgie 

Karsamstag, 15. 4. 14 Uhr (Kalvarienberg): 
Speisensegnung 

19.30 Uhr:  
Osternachtsfeier 

 

Ostersonntag, 16. 4. 10.30 Uhr: Hochamt 
(Chorgemeinschaft Frauenberg) 

 5 Uhr: Osternachtsfeier 
(Singkreis Ardning) + Frühstück 

Ostermontag, 17. 4. 10.30 Uhr: Hl. Messe  9 Uhr: Hochamt 
(Kirchenchor Hall) 

 

Sonntag, 23. 4. 14 Uhr: Abtweihe in der Stiftskirche Admont 
Samstag, 29. 4.  Pfarrwallfahrt - Attersee  
Gnadensonntag,  
30. 4. 

10.30 Uhr: Hochamt 
14 Uhr:Dekanatswallfahrt 

9.30 Uhr: Fußwallfahrt (ab 
vlg. Forchner) nach Frauenberg 

8.30 Uhr: Fußwallfahrt 
nach Frauenberg  

Sonntag, 7. 5 10.30 Uhr: Hl. Messe + 
FF Ardning +FF Frauenberg 

18.30 Uhr: Hl. Messe  
+ FF Hall 

 

Sonntag, 14. 5 
(Muttertag) 

10.30 Uhr: Hl. Messe  9 Uhr: Hl. Messe  
18.30 Uhr: Gräbersegnung  

19 Uhr: Hl. Messe  
 

Samstag, 20. 5. Pfarrwallfahrt -Wachau  Pfarrwallfahrt - Wachau 
Sonntag, 21. 5 10.30 Uhr: Hl. Messe  

+ Krankensalbung  
9 Uhr: Hl. Messe  19 Uhr: Hl. Messe  

 
Montag, 22. 5. 
1. Bitttag 

 17.15 Uhr: Prozession 
nach Weng + Hl. Messe 

 

Dienstag, 23. 5. 
2. Bitttag 

 18.30 Uhr: Prozession  
in Hall + Hl. Messe 

 

Mittwoch, 24. 5. 
3. Bitttag 

 18.30 Uhr: Prozession 
zum Jagdhaus + Hl. Messe 

 

Christi Himmelfahrt, 
25. 5. 

10.30 Uhr: Hochamt  9 Uhr: Hochamt 

Pfingstsamstag, 3. 6. 9.30 Uhr: Firmung   
Pfingstsonntag, 4. 6. 10.30 Uhr: Hochamt 18.30 Uhr: Hochamt 9 Uhr: Hochamt 
Pfingstmontag, 5. 6. 11.15 Uhr: Hl. Messe   
Sonntag, 11. 6. 10.30 Uhr: Hl. Messe 9 Uhr: Erstkommunion 19 Uhr: Hl. Messe 
Fronleichnam, 15. 6. 10.30 Uhr: Hl. Messe  8.30 Uhr: Hochamt + 

Fronleichnamsprozession 
Sonntag, 18. 6. 10.30 Uhr: Hl. Messe 8.30 Uhr: Hochamt + 

Fronleichnamsprozession 
19 Uhr: Hl. Messe 

Samstag, 24. 6.  10 Uhr: Bergmesse Plesch  
Maria Himmelfahrt, 
15. 8. 

10.30 Uhr: Hochamt + 
Kräutersegnung 

9 Uhr: Hochamt + 
Kräutersegnung 

 

 


